
Rollentausch- Zeiten ändern sich

Rollentausch- Zeiten ändern sich
(Sasu+Saku)

Von abgemeldet

Kapitel 9: Nächster Morgen

Und weiter geht’s ^ ^

Nächster Morgen

Am nächsten Morgen weckten Sakura die Sonnenstrahlen und so öffnete sie
verschlafen ihre Augen. Ihr brummte der Schädel und ihr war furchtbar schlecht.
//Oh, mein Gott. Ich glaube ich trinke nie wieder etwas// als sich Sakura aufrichten
wollte, hinderte sie irgendetwas daran, sie spürte wie sich jemand fester an sie
drückte //Was zum Teufel…// vorsichtig blickte sie unter die Decke, und dann war sie
sofort hellwach. //…das darf aber jetzt nicht war sein, oder?? Warum liege ich mit
Sasuke nackt in einem Bett O.O//
Sakura schmiss sich wieder ins Bett zurück und seufzte auf //Ich darf wirklich nie
wieder etwas trinken, wer weiß was ich das nächste Mal anstelle und dann
vergesse?!!// Sakura sah aus dem Fenster und ihr lachte die Sonne entgegen //Ich darf
mich nicht in ihn verlieben//, dann richtete sie sich wieder auf und wollte wieder
aufstehen, als „Warum so eilig, wir könnten doch noch etwas weiter kuscheln“ und so
schmiegte sich Sasuke noch enger an sich.
„Lass mich los!!!“ zischte sie ihn an, Sasuke war total perplex über ihre Art, wenn er
sich daran erinnerte wie zärtlich und voller Gefühl sie gestern war.
„Was hast du auf einmal?? Gestern hat es dich auch nicht gestört, ganz im Gegenteil.“
„Gestern war gestern, heute ist ein neuer Tag und ich möchte dass du mich
auslässt…“ somit befreite sie sich aus seiner Umarmung und stand auf „…das was
gestern passiert ist, wird nicht noch einmal passieren, dass war nur weil ich unter
alkoholischem Einfluss stand“ und dann begab sie sich ins Badezimmer
Sasuke ließ sich wieder ins Bett fallen //Wäre ja auch zu einfach gewesen. Doch ich
gebe nicht auf//
Sakura ließ das Wasser auf ihre Haut niederprasseln //Wie konnte mir das nur
passieren, dieser scheiß Alkohol!!!...“ sie begann sich einzuseifen und duschte sich
wieder ab “… ich muss echt aufpassen, denn mir hat es gefallen, so wie ich heute in
der Früh aufgewacht bin und er mich umarmt hat *seufz* Mädchen gib Acht.// Fertig
geduscht, stieg sie aus der Dusche, trocknete sich ab und machte sich fertig. Als sie
aus dem Badzimmer kam, gab sie Sasuke bescheid dass er nun rein könne und sie
Frühstück mache.
Gedanken versunken schnitt sie die Paprika zurecht und plötzlich schnitt sie sich
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hinein. „Auuuu!! Verdammt!!“ // Und dass nur weil ich an dieses Nacht denken
musste//
„Was führst du denn auf.“
Erschrocken drehte sich Sakura um, vor ihr stand ein halb nackter Sasuke der sich
gerade die Haare abrubbelte. //Was für ein Körper *sabber*// Und wieder kamen ihr
die Bilder von letzter Nacht und sie wurde augenblicklich rot um die Nase. Dies sah
Sasuke und fing an zu schmunzeln.
„Was hast du denn da am Finger angestellt?“ Er schritt auf sie zu und blieb direkt vor
ihr stehen. „Ich habe mich geschnitten, wie du siehst“ gab sie etwas schnippisch
zurück.
Er besah sich ihren Finger „Naja, es ist ja nicht sehr tief“ und was er dann tat, raubte
Sakura den letzten Verstand.
Sasuke sah Sakura tief in die Augen, das Blut welches ihr hinunter rann, leckte er ganz
vorsichtig mit seiner Zunge weg, ein kleine bisschen saugte er. //Was tut er da???!!//
Wieder stieg ihr die Röte ins Gesicht.
„So fertig“
Sakura erwachte wieder aus ihrer Starre „Was?“
„Ich habe dir ein Pflaster darüber geklebt“
„Ach“ sie seufzte etwas auf
„Oder hätte ich weiter machen sollen…?“ und sein Grinsen wurde wieder breiter.
Er drängte sie zum Tisch und setzte sie darauf „…ich hätte nichts dagegen“
Und schon fing er an ihren Hals bis hinunter zu ihrem Busen sie zu küssen.
„Hmm“ Sakura genoss es sichtlich, und dass regte Sasuke noch mehr an.
So wie sich unter seinen Küssen hin und her wand, raubte es ihm den Verstand und
das Blut schoss in seinen Unterleib.
Er zog Sakura näher zu sich, so dass sie seine Erektion spüren konnte, sie fing zu
schmunzeln an //Na warte//
Sakura legte ihre Beine hinter Sasuke und zog ihn noch enger an sich. Sie war ihm
verdammt nah und dass machte ihn noch mehr an.
Dann beugte sich Sakura zu Sasuke vor und flüstere ihm ins Ohr „Ich hab dir gesagt,
dass es ein einmaliges Ereignis war“ dann rückte sie von ihm weg, richtete sich ihren
Träger, stand auf und richtete weiter das Frühstück her.
Sasuke stand total perplex beim Tisch und starrte af ihren Rücken //Was sollte dass
denn bitte//
„Was??“
„Du hast schon richtig gehört, und für dich wiederhole ich es gerne ein drittes Mal…“
sie drehte sich zu ihm „…Es wird nicht noch einmal vorkommen“
„Und was soll ich jetzt damit machen“ er zeigte auf seine Erektion
„Tja, mein Lieber…“ sie lächelte ihn an und wand sich wieder von ihm ab „…das ist
dein Problem“ und dann stellte sie ihm das fertige Frühstück auf den Tisch. „Guten
Apettit“
Lächelnd biss sie in ihr Vollkornbrot //Das geschieht dir recht//
Sasuke stand immer noch total perplex auf der gleichen Stelle //Ich halte diese Frau
nicht aus. Die kann doch nicht MICH, den letzten Uchiha, den coolste und heißesten
Typen, einfach so hier stehen lassen//
Doch Sasuke musste feststellen.
Sie kann!!

                http://www.animexx.de/fanfiction/140554/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/140554


Rollentausch- Zeiten ändern sich

Und wie hat euch das Kapitel gefallen???
Kommis sind immer gerne gesehen

Liebe Grüße
Eure Luna
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